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Jungen 15 Bezirksoberliga

TV Eschersheim 1895 II : TTC Langen 1950 
Samstag, 17.02.2024, 16:30 Uhr

Weller tütet den Sieg für den TTC Langen 1950 ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Langen
1950 im Spiel der Jungen 15 Bezirksoberliga beim TV Eschersheim 1895 II umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen
8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Weller und Stapp, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Die siegbringende Taktik fehlte Stromiedel und Bentlage
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Weller und Stapp von Beginn an. Mit 9:11, 11:8, 6:11, 6:11 verlor
nachfolgend Simon Bentlage seine Partie gegen Leonard Wagner, in die Wagner im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jaliel Johari eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Leonardo Stapp kassierte. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen nun ein 0:3. Ohne Satzgewinn für Frederik Stromiedel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Maximilian Weller. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leonardo Stapp wurden
Viyaan Nagappan unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die große Überlegenheit von Stapp zeigte
sich auch darin, dass Nagappan im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Ohne
Satzgewinn für Jaliel Johari verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maximilian Weller.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Viyaan
Nagappan gelang es nachfolgend Leonard Wagner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frederik Stromiedel bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leonardo Stapp. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:14 für Stromiedel und 25:5 für
Stapp seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor dagegen Jaliel Johari bei seinem
Sieg gegen Leonard Wagner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Weller wurden Simon Bentlage wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:16 (Bentlage) und 23:2 (Weller). Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Eschersheim 1895 II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Niederrad II am 09.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Langen 1950 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG 1878
Sossenheim am 24.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895 II

Doppel: Stromiedel / Bentlage 0:1 
Einzel: J. Johari 1:2, F. Stromiedel 0:2, S. Bentlage 0:2, V. Nagappan 1:1 

 TTC Langen 1950
Doppel: Weller / Stapp 1:0 
Einzel: M. Weller 3:0, L. Stapp 3:0, L. Wagner 1:2
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